
-8-u-S---C-!-4-g-!-!--!J-!-_I_9_t-E-t"_
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Herausgegeben von der Äktivltas urtef leltung des ChC.

Nur'mer. 1 Gijnserndorf, im tuai 1915

Zun cel"elt:

Da dle btsheri.gen lemtihu"ngen, das treben der Akti'ritäs
aL1en Mitgu.edern näherzubrlngen (vor a11en in ConphiLlstel-
brlefen), leLder aus verschledenen ertinden keinen du.Tchschlagen-
den E folg ze j.gten, beschlose der hohe 3C vom 7.5.1955, dass die
Al<tivites fallvelse erscheinende BeTichte und Nachrichte! itber
thTe Äabelt herausgibt, un die 4JlS von ihrer T?ttigkeit zu unter-
rlohten, aber auch um dle oft unterbrochenen Verbind.ungen zvlschen
AHS u]3d Aktivlta6 zu erxleuerü und zu intehs:viereh.

gaudeamus culn gaudentibus !

AH Dr. t/iue - Kartellvorsit zender.
Vl! freuen uns, ei.n€n leopoldinen auf elnen so hohen u./!d vex-
artwo?tr.ürgevollen ?osten zu sehen. Unsere herzl-ichsten G1ück-
L'ilnsche I

AH n". Saungartnef - präsident der KA!
Vir begrüssen uneeIen 3Ph an der Spl-tze de? katholischen laien-
bel,egung und übernitteln thm die härzlichsten Gllickl*tl-ns che I

Uneer PhX - Bandphll_ister e.v. Bexgland.
.qm 18.6.1955 vurde unseren hohen phx das Band Bera].ands ver-l-iehen. Auch ihm überilitteln wir Lrnsere besten Glickwünsche !

Keil,problen.

Da niT al-s !'x oft Untätigkeit vorgelrorfen vutde,nöchte ich mit den nachfolgenden Zeilen, i,n dänen ich nich ein-
gehendst nit der NachL/uchsfrage befassen \rerde, be!./eisen, dass
dgn nicht so ist, urd die Schvlerigke itetl darlegen, d.ie ;ich
der tr'uchsenkeilung an unseIer Schule entgegenställen I
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9.,-4fq€E9i Yon 9 Schüler]n gehören 2 I,EOPoIüNA und
elner NordmaiT-E--$fiztere? wurde bel IIOIOI,DINA als utbrauch-
bar entlassen), einer ist Mitgtled der öJB. len cegensatz zu
den Genannten bildet ein orgenislerter SoziaLj,si, der die übxige
X].asse gegen die "schwa"zen Yerblndex" auftzt.

7. Klasse: von 6 Schüleftr ist eine! leopo]-diae,
4 sind interäs-i6T6F-ffid oer 6. Schüler ist zwar be1 äer KJ,,
steht tüls also ueltanschau1ich sehr nahe, jedoch lehnte er es
bi6 Jetzt ab, sich ari eine zveite organisetion zu binden.

6, Klasse: von 15 Schüleryr slnd 2 evange]-ischer
Konfession, 6 sind leopoldi[en, einer i€t weltanEchaulioh gegen
die Yerbindrmg elngeste11t, lrähretrd ihr die librigen 6 Sehti].el
g].elchgti].tig gegenüberstehen.

5. Klasse: von den{F schülexrr ist einer evangeLisch,
einer ist FuaFS-TEOFOLIINIE, 3 sind rreltans chaullch unse?er
Richtung, aucb thre lltern ;ri.irden eüren Eintrltt ln die Yer-
bLndung begx'ti€sen, doch sie Be].bst sj.nd vorläufl-g noch rment-
schlossen, doch beetehen gewisse Ausslchten, si€ jjn nächste$
Jahr ftir die Ve?bindu-ng zu geninnen.

lch habe ve?sucht, 1n diesein ku?zen Sericht die
Schwierigkeiten, die 6ich der treilarbeit entgegens'ltellen, aucb
für jene, die slch inmer über die geri.nge X'ushsenzahl- beklagen,
darzu1egen.

obvohl es e:.gentl-ich nicht zu diesen Punkt gehört,
nöchte ich noch feststellen, dass d.ie tr'uchsenerziehullg ohne
elne vol,lkofl,aen erneute CO überau€ erschvelt vird.

lass es nög1ich ist, in elnen halben Jahr elre GO
zu erneue?n und unseren Verhältnlssen entsprechend abzuändern,
b"auche ich vohl nicht besonders zu betonen. lch nbchte hier
truf anfüh?eü, dass der hohe Senlor in 14 Tegen einen vo11-
ständigen Kor"nent ausgearbeitet hat, dessen erster Tel1 (Riten-
koroJrent) bereits von letzten 3C gutgeheissen vurde. Mii etwas
guten Uil]-en uäre atrch in tsezug auf dle neue g0 etwae zu
errelche!.

fch bitte a1le SbBb, mir diese Zel1en nicht übe1
zu nehmen.

Tondo, tr'U.

3ericht des X:

. Xjll Semester, relch an ATbeit, aber auch arl hfo1g,
16t an uns vorübergegangen. Venn !,/ir nu.nT RüeksehaU haltenwollen, nöchte ich vof allem feststellen, dass nicht nur die
Zusa.nmenarbeit mj.t den Cha"gen = bedingt ' de.durch, dass fastalle dle 6. Klasse besuchen - gut ist, sonalern dass slch auch
das Zusa.nmeawiTken der gesamten Akilvltas fruchtbar eesta].tete.

Von lmsererl Gegner.n werden !,/i" seLbstverständlich
befehdet. l'lan berdiht sich, rms nit Vort und fat zu bekärDpfen,
vobei auch seh" oft schlagende Axgumeate lns Treffen gefiürt
werden. Solche Zustände heryschen vor al-len in der 8. KLasae,
wo unsere Gegner (Sozialisten) , r,iena thre Vorte nlcht aus-
reiehen, tät1ich gegen ur1s vorgehen,
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nelder stehen auch die Professo?en de" Verbindung

Lntelesselos gegenüber. Dass sich d.e" Verbj-xldung.sseel-so"g€"
nit a1len Mittelnr die ihn zur Yerfügung stehen, elnsetzt,
trauche lch vohl nicht zu betoneni denn sein Einsatu und aelne
l4ltarbeit ist ein Mustelbel6pie]. vön lebensfTeundschaft und
Zusannefiarbelt, wie es eben nur bei rr.nsele.n Verbindu-yrgen vor-
ko.! rlen kann.

Uber ein Problem, das una sehr bedl.iickt, hat
berelts der trti in selner0 obigen Sericht gesch?leben.

l{as die VeTanstältutgen des abgelaufenen Jahfes
betli-f,f t , so kann .nan sagen, dass sie vor a11er0 der yeriJtner-
].ichl)ng dienten. (?Iof. n?. Vurzlngers ACs, seine 'rReliglöeeBeainnu-ngsstunde I' vor ostern, ein AC, gehalten von Kbr Valer{an
J.M. Gronacz-Kievie oz, nlt den Thena r "Über dle Sterne z1.r oottr)

treider mus6 aueh festgestellt verden, dass an
Unseren Knej.pen nu" venige A}IAH teiLgenorutsn h6ben, denn voR
den 3 Knelpen des letzten Senesters war keine r'orl nehr a1s
acht AH besucht.

,enn sosehr vril die allnortatlichen ÄJl-Zusannen-
ldhfte in Vien tJegrüssen, nöge nan nicht yergesseü, dass die
Trägerin einer Verbindung die Aktivltas ist uld deshelb ihre
Veransteltu.ngen dle der gesanten Verbindung, nicht nur dle
de? il(tivitas a11eih sind.

An dieser Stelle möchten wir auch der AHS von
ganzen Herzen für ihre Spenden danken, durch die es u.ns efi(ig-licht wurde, unsere VichÄen zu vervolisiändigen und auch,
unaer€n verpfllchtungen a1s vorsitzende Verb rduig nachkonmeRd,
an allen nö. Stiftungsfe€ten teilzunehtnen.

Seh? fruchtbar gestalten sich arrch dle Sitzungen
d-. s -,q-rbeiteaus s ehus se s, die sicb rnit der luI'chfül]3ullg unseres
Stiftungsfestes beschäftigen. Vie die li.nge derzett Iiegen,
sind wir. der t4einung, dass es ein Sest viid, nie es Gitnderidorf
noch nie gesehen hat.

.Am &tde neLnes Serichtes nöehte iqh nochmale el-l-en
SbBb, insbesondere der i.HL, den Verblnd.utgsseelsorger, den l,tlt-gliedern des AS und a11en AIIAH und Aktiven melnen nank aue-
spreehen.

Cyprian
x

Conseni-oratsbeschlüsse :

In den folgenden Zeiten aröchte i_ch a]"le l4itgllederauf 3o-lauerbeschlüEse aufmerksan raachen, die derzett Göltung
besitzen:

hat beschlossen, dass J ede?
nj-ndeBtehs 3 Terans taltungen i$
jeden !'a11 l{elhnachtskoüne}€

nach €inslchtnahme in das letzte Protokol1 äas Recht hat,fa1ls der 3C G0 nässig zustande kan, das protokol]' zu unier-
zeichllen.

2) ter hohe !C Yon 11, 9. 1954
i4aktiYe Bursch IE0?OIIINAE
Se&€ster beeuchen rnus s (auf
1.md Stiftunesfest).
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Xrerner hat er den Mitgtiedsbeitrag von S 2.-- zu bezahlen.3el Nlchterfü1lulxg der belden lorderu4gen erfolgt eine Vor-

ladurg zu ei.nen hohen BC, wo er sich zu verantvo"ten hat.
3) .uer hohe BC von 30. 9. 1954 hat beschlossen. dass alsletzter lr]rlk1t auf di,e T0 rlAnr':.agen an die Chargen', zu

De? hohe 3C 30. vor-
setzen ist.

4) Def hohe 3C vor0 19. l'O. 1954 hat beschlossen. dass ab nr.st
das T,ied: "Sieh, Marchland, neine Söhne...t, rlon Gerhard
Schultes, nach der Melodie von; "Wenn a1le untreu werden ,.,,'als offizielles Sundeslied LXo?ol'nlNAX zu gelten hat.

5) ,er hohe 3C vom 19. IO. lgr4 hat beschlossen, dass eB jedem
.Aktiven u.nd ortsarsässigen Inaktlven, soveit es ihn möÄLich
ist, zur ?fli.cht genacht vlrd, jeden tonnelrstag urn 1? ühr
'rplenis coloribus" an der Stüdenteri.ne sse tellzunehnen.

5) Der hohe 3C von 10, I. L9r, lrat beschlossen, dass ein von
hohen xx verfaaster Berfcht über die Tätigkeit der Aktivitas
(YeTtTetung.en, neceptlonen, VeranstaltungEn etc.) an die AHIrgleitet und in den Conphilis terbriefen v€röff,entlicht werd.e,
Der Sericht des xx go11 an Ende eines jeden Semesters an die
A}il geschlqkt werden.

?) Der hobe 3C vom 12. 2. j955 ltat beschlossen. dass die Band-
verleihung u.nd sonit auch die Aufnal]me als jilph in der Velseerfolgt, dass nac.h vorheriger }ühluJrgnahfte nit der AIll de?
glelchlautexlde Seschl_uss des 3C ujrd des AIIC als Voraus-
setzu.ng.en anzusehen sind.

8) 
'er 

l,ohe 3C vorn ?. 6. ag5, nat teschiossen, dass mi,ndestens
elnmal in Senester dj-e von ChC zusarrmengestellten yerbin-
du-ngsnachrlchten herausgegeben .rerden, niese gerichte be-
stehen aus Beiträge4 der _Ak"-ivibas.

9) ner hohe 3C vom 7. 6, L9j, ?!at beschlossen, dass Recht-schTeibfehler und Stilfehier in den früt:erön ?rotokollenko"rigleTt we?den dürfer! "

Spe zi
l(x

Ve tqlLd.Bgslq_c-hf L rb-!Sn j,

An L2.2.L95, fand eln l,/ahi_B0 statt, der folgendes&gebnis brachte:
x Reinhol.l Vessely v. Cyprian

Ix Ä-ntor Schir,lbrand v. Tondo
xx Rudolf Marsci:i:z v. Spezi

xxx Joharn Kraus v, Cicero
xxxx Paul nak v. ilarnibal

12.2. fane c;n C 6 sbatr.
21.2, \iurde ein iC,
4.3 . ein eC abg:ha.lten "LL.J, hjelt .)o P.of" f,-.. Wu,rzinger

die neuen lücl6 F?inen AC:

Afi
AIA
afl
Am Il)r
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In der ,ireligiösen 3€ sln-lruyrg6e tunde " ant 28. 3.vles 3b Prof, nr. Uurzj-nger auf die leiden Christi und auf

das Ostelfest hin.
.Am BC des 16. 4. Uurden die beiden I'üchse lliasPeter v. Ovidius und Volfgang Kwasnitschka v. titus. riachdemsie beide dle Sranderprüfung nit cum laude'r beetanäen haben,

zu? Branderurg zugelassen. .A.nschliessend fand die B"and.er-
knelpe statt.

Altl 21. 4 . Cho ,
An 25. 4. fänd ein eC statt, in den besonders

unser Sundeslled geübt wurde.6. 5. 3C
12.5. ChC
17.5, Kartellbruder Valerian cronacz-Kieuicz hleltinteressanten Vortrag ilber das Thena: "über dLeutls elnen

Sterne zu Qottn.
2L. 5,

26:

3C und Maiknelpe. Gebf,andext vurde der tuchs
Ernst Seinhofer v, ?i11ehen.

5. und 7, 6. ChC.
7.6. BC. Auf der TO stand u.a. die 1alah1 eineg

,zureiten Sch-riftführers , da de.r blsherlge xxx K?aug vegen seinerl'latura sehr viel Arbeit hat. Er bleibt bis auf \^,elter;s trotokol-1_fühxeT, die anderen Ceschäfte übeTnimrnt def xxxx ?aul nak.
Ausserdem r,/j,rd jede lloche arn Donnerstgg un 1? ührdie Schülermesse besucht. Xs ist dazu Jeder zerLlcfist efu€e-1aden.
I'Iit Rilqkslcht da?auJ, dass IEOPOIIINÄ volrsltzende

.ifglbindync des nö. tv.istt erglbi si-sh dj.e vJrffir ci:trürg , aässwiT zu den nejsten Stiftulgsfe€ten Ve?treter entsenden frliesett.
3el- nachstehenden Teranstaltungen L,a? ]JEOpOIIINAvertreten l

1J.). "Ost6rishial' trnstslXsn (Dr, Helnz. Dopptlng€T),l-.5. 'Val d-nark" Horn (Zawischa. Hallamasei).8.5. ,'Rhae to-Nori cal' IitoeteffieüUure (Vesieiy, f,.Aat).15.5. .Ascibur gia". Oberschtirzen ( ScEiinrbrand',
P.Rak. fltas )

28. | 29. ,ula 30. tlat 1._KV in Innsbruck (x Vessely,
xx lvlarschjtz, xxx Kraus. xxxx Rak).

5_. 6. trNibelungla,' St. pölten (Vessely, Kuaeni..uschka).
11, _Frd 12. 6. "Norica. Waidhofen (ni: Heinz Dopplinger).9. 6, !'Austriai' Krens (nr. Hei-ylz lopplinger).

trre r ialpTo greltro

ninen von vielen Seiten geäusserten Vunsch nach_
konunend, treffen wir uns in den lärien jeden 3. Sa:nsrag
{das sind 16.7. una 6.8.5r) bei einör zwai.sslosen Zusa:nnen-kunft ura 18 ü]rr ln unserer Bude.



Ausserden findet atn 28, L ein le?ia].tag statt(für Aktlve hochoffiziell). Das Prograrln hlefür:
8 .lo Uh-r Hl-, Messe

10.oo 'i BC in de? Handelskaryner
14.oo n sj.tzung des Arbeltsauss chus6e s.

A.lrschliessend Gang nach veikendojcf ,
wo im Gasthaus I'Sehuster. eine Kegelpartie
u.nd €ire IXG{XIPE stattflndet.

Vlr hoffen, auch Dlch auf diesen FEnIAiTAG
begrüssen zu köru1en !

Sa.r,rstag , den 10. 9 . un 15.30 Uh? KC und un
1? Uhr llil TFI lfsniiElPE in der llandelskahrner.

Vir laden alLe AEAH, Aktive, tr'rerrrlde und gönxler
der Yerbindr.ug zu a11en unsererl veranstaltu.ngen herlichst ein.

Veiters nöchten wir noch einlaal auf lrnser Stif-
tungsfest, verbunden mj-t derc Landestreffen em 1. und 2. Oktober
gufmerksar0 nachen, las Prograrnm hiefür bringen wir in der
nächsten Numner unserer VerbindungsnachTichten "tr\ir Glaube und
Volk'r, die noch Techtu eltig an a1l.e SbBb abgesandt werden vlrd.

-6-

l,lit bundesb?üderlichem Gruß t

,e? ChCl


